 
 
	Antragsteller/in
	Langstempel der Schule

	☐ Schulleiter/in
	

	☐ Eltern (Erziehungsberechtigte)
	Name
	

	
	Anschrift
	

	
	Telefon
	




	An den

	Landesschulrat für Burgenland/ Außenstelle
	

	




Antrag auf  ☐ Feststellung / ☐ Aufhebung
des sonderpädagogischen Förderbedarfs


Gemäß § 8 Abs. 1 des Schulpflichtgesetzes 1985, BGBl. Nr. 76, in der geltenden Fassung, wird der Antrag auf ☐Feststellung/ ☐ Aufhebung des sonderpädagogischen Förderbedarfes

für das Kind: 											

geboren am: 					 gestellt. 




					 								

Unterschrift Schulleiter/in 					    Unterschrift der Eltern (Erziehungsberechtigten) bzw.
							  des Schulleiters/ der Schulleiterin als Antragsteller/in






Der Kontakt mit dem jeweiligen Zentrum für Inklusiv- und Sonderpädagogik vor der Antragstellung wurde hergestellt:


am: 							durch: 						




Der Kontakt mit der jeweiligen Schulpsychologischen Beratungsstelle vor der Antragstellung wurde hergestellt:


am: 							durch: 							


Erklärung der Eltern (Erziehungsberechtigten)

1. Der Einholung eines schulpsychologischen Gutachtens wird zugestimmt/ nicht zugestimmt. 

2. Die Anberaumung einer kommissionellen Beratung wird beantragt/ nicht beantragt.

3. Das „Elterninformationsblatt zum Antrag SPF“ wurde den Eltern/Erziehungsberechtigten übergeben.





____________________________		___________________________________________
Ort, Datum					Unterschrift der Eltern (Erziehungsberechtigten)





Verpflichtend für die Antragstellung zum SPF

1) Pädagogischer Bericht 
2) Informationsblatt für die Eltern/Erziehungsberechtigten (mit Unterschrift)
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PÄDAGOGISCHER BERICHT – Verpflichtend für die Antragstellung zum SPF

der/des Klassenlehrers/in
für das Verfahren zur  ☐ Feststellung/ ☐ Aufhebung des sonderpädagogischen Förderbedarfs


	Name des Kindes
	Geburtsdatum

	
	

	Klasse:
	Schulstufe:
	Schuljahr:







Schullaufbahn:

V = vorzeitige Aufnahme; R = Rückstellung, 1., 2., …. = Schulstufe (Beispiel: R, 1., 2.)


	
	
	
	
	
	
	
	
	







Bisher durchgeführte Maßnahmen:

	☐ Förderunterricht
	☐ Sprachheilunterricht
	☐ Legasthenikerkurs

	☐ Nachhilfe
	☐ Beratungslehrer/in
	☐ Schulpsychologe/in

	☐ Sonstige Maßnahmen/Therapien:





Übersicht zum Leistungsstand:

	VS
	DLS
	M
	SU

	Letzte Beurteilung (Schulnachricht/Zeugnis 20       /         )
	
	
	

	Derzeitiger Leistungsstand
	
	
	



	NMS
	D
	M
	E
	GW
	BU
	PH
	GS

	Letzte Beurteilung (Schulnachricht/Zeugnis 20       /        )
	
	
	
	
	
	
	

	Derzeitiger Leistungsstand
	
	
	
	
	
	
	







Pädagogischer Bericht des/der Klassenlehrers/in


1) Verhalten in der Schule (Rolle in der Klassengemeinschaft, Einstellung zum/zur Lehrer/in, Erledigung schulischer Aufgaben)
2) Leistungs- und Arbeitscharakteristik (derzeitige Leistungsschwächen bzw. –stärken, Beschreibung des Arbeitsverhaltens, Beteiligung am Unterricht)
3) Körper-, Sinnes- und/oder funktionelle Behinderungen
4) Sonstiges



Der Pädagogische Bericht ist per Mail auch als Word-Datei an das zuständige ZIS zu übermitteln.

Die Checklisten im Anhang sind als Hilfestellungen bei der Verfassung des pädagogischen Berichtes gedacht.













































	Ergänzung zu „Pädagogischer Bericht“
(Checkliste für den Klassenlehrer)

	Deutsch
	trifft zu
	trifft manchmal zu
	trifft nicht zu
	Anmerkungen

	Lesefähigkeit

	kann die bisher eingeführten Buchstaben benennen
	
	
	
	

	erkennt häufig gelesene Wörter
	
	
	
	

	kann gelesenes Wort mit Bedeutung verknüpfen
	
	
	
	

	kann gelesene Wörter mit Satzaussage verknüpfen
	
	
	
	

	kann Texten Sinn entnehmen u. mündlich wiedergeben
	
	
	
	

	zeigt Lesemotivation
	
	
	
	

	liest flüssig und betont
	
	
	
	

	zeigt altersgemäße Lesefertigkeit
	
	
	
	

	Mündliche Kommunikation

	kann zuhören
	
	
	
	

	kann einem Gespräch folgen
	
	
	
	

	kann Beobachtungen verbalisieren
	
	
	
	

	kann Gedanken, Gefühle verbalisieren
	
	
	
	

	kann sich zu einer Geschichte äußern
	
	
	
	

	kann zusammenhängend erzählen
	
	
	
	

	kann Gesprächsregeln einhalten
	
	
	
	

	kann sachbezogen kommunizieren
	
	
	
	

	nimmt von sich aus Kontakt auf
	
	
	
	

	setzt Gestik sinnvoll ein
	
	
	
	

	setzt Mimik sinnvoll ein
	
	
	
	

	zeigt gute Sprechmotivation
	
	
	
	

	kann Absprachen treffen und einhalten
	
	
	
	

	kann sprachliche Anweisungen befolgen
	
	
	
	

	kann Satzstruktur grammatikalisch richtig bilden
	
	
	
	

	zeigt altersgemäßen Wortschatz
	
	
	
	

	zeigt richtige Lautbildung
	
	
	
	

	spricht in angemessener Lautstärke
	
	
	
	

	kann sich in Muttersprache verständigen
	
	
	
	

	Schreiben/Rechtschreiben

	zeigt altersadäquates Schriftbild
	
	
	
	

	beherrscht Graphem-Phonem Korrespondenz
	
	
	
	

	beachtet Wort- und Satzgrenzen
	
	
	
	

	kennt einfache Textstruktur beim Verfassen v. Texten
	
	
	
	

	Rechtschreibkenntnis entspricht Schulstufe
	
	
	
	

	kennt Wortarten und wendet sie passend an
	
	
	
	

	wendet Groß/Kleinschreibung passend an
	
	
	
	

	kennt Zeiten und wendet sie richtig an
	
	
	
	

	beherrscht Wörterbuchsuche
	
	
	
	

	kennt Rechtschreibstrategien und wendet sie an
	
	
	
	

	

	Aufgabenverständnis
	trifft zu
	trifft manchmal zu
	trifft nicht zu
	Anmerkungen

	kann einfache mündliche Anweisungen verstehen und befolgen
	
	
	
	

	kann komplexe mündliche Anweisungen verstehen und befolgen
	
	
	
	

	kann Bildanleitungen verstehen und umsetzen
	
	
	
	

	

	Motorik
	
	
	
	

	kann altersgemäß laufen, springen, gehen,...
	
	
	
	

	kann Bewegungslieder umsetzen
	
	
	
	

	zeigt Ausdauer und Kraft
	
	
	
	

	zeigt Gelenkigkeit
	
	
	
	

	zeigt Schnelligkeit
	
	
	
	

	weist gute Körperhaltung auf
	
	
	
	

	kann sorgfältig schneiden
	
	
	
	

	werkt und bastelt sorgfältig
	
	
	
	

	zeigt gut lesbares Schriftbild
	
	
	
	

	schreibt in Zeilen /Kästchen
	
	
	
	

	kann Linien einhalten
	
	
	
	

	zeigt regelmäßige Handschrift
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	Mathematik
	trifft zu
	trifft manchmal zu
	trifft nicht zu
	Anmerkungen

	Orientierung im Zahlenraum ……. gegeben
	
	
	
	

	kann additive Rechenoperationen durchführen
	
	
	
	

	kann Subtraktionen lösen
	
	
	
	

	kann Ergänzungen lösen
	
	
	
	

	beherrscht Zehnerüber/unterschreitung
	
	
	
	

	kann Sachrechenaufgaben Informationen entnehmen
	
	
	
	

	kann aus Sachrechnung Rechenaufgabe konstruieren
	
	
	
	

	kennt Begriffe „Umfang, Fläche“
	
	
	
	

	kennt Größen und kann Realitätsbezug herstellen
	
	
	
	

	beherrscht die Anwendung von Malreihen
	
	
	
	

	beherrscht die Anwendung von Insätzchen
	
	
	
	

	

	Lern- und Arbeitsverhalten
	trifft zu
	trifft manchmal zu
	trifft nicht zu
	Anmerkungen

	zeigt altersadäquates Lern- und Arbeitsverhalten
	
	
	
	

	zeigt Lernbereitschaft und Interesse
	
	
	
	

	kann sich über längere Zeit mit seiner Aufgabe /Arbeit beschäftigen
	
	
	
	

	kann eine Aufgabe bis zum Ende führen
	
	
	
	

	arbeitet zügig
	
	
	
	

	arbeitet sorgfältig
	
	
	
	

	fragt bei Aufgabenstellungen nach
	
	
	
	

	verfolgt aufmerksam das Unterrichtsgeschehen
	
	
	
	

	kann auch bei Ablenkung durch Nebengeräusche konzentriert arbeiten
	
	
	
	

	kann die gesamte Aufmerksamkeit auf eine Tätigkeit richten
	
	
	
	

	bringt regelmäßig Hausaufgaben
	
	
	
	

	kann Ordnungskriterien einhalten
	
	
	
	

	

	Schlussfolgerndes/ problemlösendes Denken und Gedächtnis
	trifft zu
	trifft manchmal zu
	trifft nicht zu
	Anmerkungen

	kann Bildergeschichten richtig reihen
	
	
	
	

	kann Bildergeschichten sinngemäß erzählen
	
	
	
	

	kann mögliches Ende einer Geschichte erzählen
	
	
	
	

	kann Reim nachsprechen
	
	
	
	

	kann sich mehrere Arbeitsaufträge merken
	
	
	
	

	kann sich Liedertexte gut merken
	
	
	
	

	kann sich Auswendiggelerntes lange merken
	
	
	
	

	kann ein oft geübtes Wort aus dem Gedächtnis richtig schreiben
	
	
	
	

	merkt sich Regeln, Abmachungen, Spielregeln
	
	
	
	

	kann sich die Bedeutung von Symbolen merken
	
	
	
	

	

	Sozial-emotionales Verhalten
	trifft zu
	trifft manchmal zu
	trifft nicht zu
	Anmerkungen

	zeigt angemessene Kontaktbereitschaft zu Mitschülern
	
	
	
	

	zeigt angemessene Kontaktbereitschaft zu Lehrkräften
	
	
	
	

	zeigt Kooperationsbereitschaft bei Partnerarbeiten
	
	
	
	

	zeigt Kooperationsbereitschaft bei Gruppenarbeiten
	
	
	
	

	zeigt Konfliktfähigkeit, Einsicht und Verständnis beim Erkennen von Lösungsvorschlägen
	
	
	
	

	kann Kompromisse eingehen
	
	
	
	

	kann andere Meinungen akzeptieren
	
	
	
	

	kann Kritik von Mitschülern akzeptieren
	
	
	
	

	kann Kritik von Lehrkräften akzeptieren
	
	
	
	

	kann Kritik konstruktiv umsetzen
	
	
	
	

	zeigt Spielfähigkeit bei Gruppen-/ Partnerspielen
	
	
	
	

	kann Arbeits- / Spielregeln einhalten
	
	
	
	

	kann Emotionen und Bedürfnisse anderer erkennen und akzeptieren
	
	
	
	

	kann auf Frustrationen angemessen reagieren
	
	
	
	

	kann eigene Bedürfnisse erkennen und angemessen vertreten
	
	
	
	

	zappelt häufig mit Extremitäten/rutscht auf dem Stuhl herum
	
	
	
	

	steht häufig in Situationen auf, in denen Sitzenbleiben erwartet wird
	
	
	
	

	hat oft Schwierigkeiten ruhig zu spielen oder sich mit Freizeitaktivitäten ruhig zu beschäftigen
	
	
	
	

	ist häufig „auf Achse“/handelt oftmals als wäre er/sie getrieben
	
	
	
	

	zeigt anhaltendes Muster exzessiver motorischer Aktivität, das durch Umgebung oder Aufforderungen nicht beeinflussbar ist
	
	
	
	

	platzt häufig mit der Antwort heraus, bevor die Frage zu Ende gestellt ist
	
	
	
	

	kann häufig nur schwer warten bis er/sie an der Reihe ist
	
	
	
	

	redet übermäßig viel (ohne angemessen auf soziale Beschränkungen zu reagieren)
	
	
	
	

	beschimpft Lehrer und Schüler ohne offensichtlichen Grund
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